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Die amtliche Bekanntmachung finden Sie auch im Internet  
unter https://www.uvp-verbund.de/portal/

Am Standort Bodenseestr. 1 / Institutstr. 4 beabsichtigt die 
Projektentwicklung Pasinger Marienplatz GmbH den Betrieb 
einer Brunnenanlage zu Kühlzwecken. Beantragt wurde mit 
Unterlagen vom 30.06.2020 eine jährliche Grundwasserent-
nahme-/ Versickerungsmenge von 154.000 m³. 
Für die geplante Maßnahme ist eine wasserrechtliche Erlaub-
nis gemäß Art. 15 Bayer. Wassergesetz (BayWG) erforderlich. 
Entsprechend §§ 5 und 7 des Gesetzes zur Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) i.V.m. Anlage 1 Nr. 13.3.2 (jährliche 
Grundwasserentnahme zwischen 100.000 m³ und 10 Millionen 
m³) war im Rahmen einer allgemeinen Vorprüfung des Einzel-
falls festzustellen, ob die Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Die allgemeine Vor-
prüfung hat ergeben, dass das genannte Vorhaben keiner 
Umweltverträglichkeitsprüfung bedarf, da erhebliche nachtei-
lige Auswirkungen auf die Umwelt und die zu schützenden 
Güter nicht zu besorgen sind.
Eine ökologische Empfindlichkeit des Standortes ist nicht ge-
geben. Der Standort liegt nicht in einem der in Nr. 2.3.8 der 
Anlage 3 zum UVPG genannten Gebiete. Von den in § 2 Abs. 
1 UVPG aufgeführten Schutzgütern ist vor allem das Schutz-
gut (Grund)wasser für die Bewertung der Umweltverträglich-
keit relevant.
Es kann davon ausgegangen werden, dass durch das Vorha-
ben gemäß den maßgeblichen Schutzkriterien keine erhebli-
chen nachteiligen Umweltauswirkungen zu besorgen sind. 
Da das entnommene Grundwasser in vollem Umfang wieder 
dem Grundwasserleiter zugeführt wird, findet keine negative 
Auswirkung auf die Wasserbilanz statt. 
Das Vorhaben hat allenfalls Auswirkungen auf den Wasser-
haushalt durch die Aufwärmung des Grundwassers. Es ist  
jedoch aufgrund der enormen Mächtigkeit des lokalen Grund-
wasserleiters nicht von einer negativen Auswirkung durch  
das Vorhaben auszugehen. 
Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 Satz 1 
UVPG öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewie-
sen, dass die Feststellung nicht selbständig anfechtbar ist.
Das Protokoll über die Vorprüfung des Einzelfalls kann beim 
Referat für Gesundheit und Umwelt, Bayerstr. 28 a, 80335 
München, Sachgebiet US 13, Zimmer 4029 nach vorheriger 
telefonischer Anmeldung (Tel. Nr. 089/233-47573) eingesehen 
werden. Weitere Auskünfte können ebenfalls unter dieser  
Telefonnummer eingeholt werden.

München, 21. September 2020	� Referat für Gesundheit 
und Umwelt

		  RGU-US 13
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Allgemeinverfügung der Landeshauptstadt München  
für das Bootfahren in der Isar
Zur Regelung der gemeingebräuchlichen Nutzung der 
Isar zum Befahren mit kleinen Fahrzeugen ohne eigene 
Triebkraft (Boote und Schwimmkörper jeglicher Art)  
erlässt das Referat für Gesundheit und Umwelt entspre­
chend Art. 18 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 4 des Bayerischen 
Wassergesetzes folgende

Allgemeinverfügung:

1. �Das mit Allgemeinverfügung vom 11.07.2020, 06.08.2020 
und 13.08.2020 verfügte Verbot zum Befahren der Isar mit 
kleinen Fahrzeugen ohne eigene Triebkraft im Gebiet der 
Landeshauptstadt München wird mit sofortiger Wirkung für 
den Bereich ab der südlichen Stadtgrenze gleich nach der 
Großhesseloher Brücke bis 100 m nördlich der Thalkirchner 
Brücke widerrufen. 

2. �Die Allgemeinverfügung gilt gemäß Art. 41 Abs. 4 des Baye-
rischen Verwaltungsver-fahrensgesetzes als bekannt gege-
ben durch die Veröffentlichung des Tenors in der Presse 
sowie im Amtsblatt der Landeshauptstadt München unter 
www.muenchen.de/rathaus/Stadtrecht/Amtsblatt.html und 
www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-
Gesundheit-und-Umwelt/Wasser_und_Boden/Isar.

3. �Es werden keine Kosten erhoben.

Hinweise:

1. �Für die Isar ab 100 m nördlich der Thalkirchner Brücke bis 
zur Max-Joseph-Brücke sowie ab 200 m südlich des Ober-
föhriger Wehrs bis zu nördlichen Stadtgrenze bei der 
Leinthaler Brücke gilt generell ein Befahrungsverbot nach 
der Verordnung über die Beschränkung des Gemeinge-
brauchs an den oberirdischen Gewässern innerhalb der 
Landeshauptstadt München (Bade- und Bootverordnung). 
Dieses ist weiterhin zu beachten.

2. �Das Bootfahren durch die Floßgasse am Marienklausen-
steg ist seit 03.04.2020 bis auf Weiteres verboten. Grund 
hierfür ist eine Gefahrenstelle in der Floßgasse.

3. �Die Befahrung der Isar erfolgt stets auf eigene Gefahr und 
sollte nur mit geeigneter Ausrüstung bei entsprechendem 
Können erfolgen. Es ist immer mit einhängenden Bäumen, 
Treibholz, Kiesansammlungen, Strudelbildung u. ä. auch 
unter Wasser zu rechnen.

4. �Das Baden ist nur in den nach der Bade- und Bootverord-
nung freigegebenen Abschnitten erlaubt. In unmittelbarer 
Nähe von Stau- und Triebwerksanlagen, Überfällen, 

Schleusen, Strudelbildungen, Regenauslasskanaleinmün-
dungen und sonstigen Gefahrenstellen ist das Baden gene-
rell verboten. Nähere Informationen zu den Erlaubnisberei-
chen sind abrufbar unter https://www.muenchen.de/
dienstleistungsfinder/muenchen/10170929/

5. �Nach Art. 39 Abs. 2 Nr. 5 BayVwVfG bedarf es bei der öf-
fentlichen Bekanntmachung der Allgemeinverfügung keiner 
Begründung. Interessierte können den vollständigen Be-
scheid per Post oder unter isar-wasser.rgu@muenchen.de 
per E-Mail zur Einsicht anfordern. Eine Veröffentlichung  
des Bescheids erfolgt zusätzlich im Internet unter  
https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtrecht/Bekannt
machung.html.

Rechtsbehelfsbelehrung
Der Allgemeinverfügung ist folgende Rechtsbehelfsbelehrung 
beigefügt:
Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage erhoben werden beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht München, Bayerstr. 30, 80335 München, 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen¹)  Form.) 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
¹) Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor dem Verwal-
tungsgericht infolge der Klageerhebung eine Verfahrens
gebühr fällig.

Bei der öffentlichen Bekanntmachung der Allgemeinverfügung 
bedarf es keiner Begründung. Interessierte können den voll-
ständigen Bescheid per E-Mail bei der Landeshauptstadt 
München (Referat für Gesundheit und Umwelt – US13, Bayer-
straße 28a, 80335 München) unter der E-Mail-Adresse  
wasser.rgu@muenchen.de anfordern. 

München, 24. September 2020	� Referat für Gesundheit 
und Umwelt

		  RGU-US13
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Allgemeinverfügung der Landeshauptstadt München 
Vollzug der Wassergesetze;
Bachauskehr im Westlichen Stadtgrabenbach

Die Landeshauptstadt München – Referat für Gesundheit und 
Umwelt – erlässt zur Regelung der Bachauskehr im Westli-
chen Stadtgrabenbach folgende

Allgemeinverfügung:
1. �Während der Bachauskehr im Westlichen Stadtgrabenbach 

vom 06.11.2020 bis 20.11.2020 sind alle geplanten Unterhal-
tungsmaßnahmen, bis spätestens zwei Wochen vor Beginn 
der Bachauskehr schriftlich beim Referat für Gesundheit 
und Umwelt anzuzeigen.

2. �Es ist die Dauer, die Art und der Umfang der Maßnahme, 
insbesondere die dafür eingesetzten Geräte, anzugeben.

3. �Nicht rechtzeitig angezeigte Maßnahmen dürfen während 
der Bachauskehr nicht durchgeführt werden.

4. �Es werden keine Kosten erhoben.

Hinweis:
Nach Art. 39 Abs. 2 Nr. 5 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz 
bedarf es bei der öffentlichen Bekanntmachung der Allgemein-
verfügung keiner Begründung. Interessierte können die voll-
ständige Allgemeinverfügung während der Dienststunden der 
Landeshauptstadt München (Referat für Gesundheit und Um-
welt, RGU-US 13, Zi. 4030, Bayerstraße 28a, 80335 München) 
einsehen oder per E-Mail anfordern (wasser.rgu@muenchen.de).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann binnen eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwal­
tungsgericht München, Bayerstr. 30, 80335 München,  
erhoben werden, schriftlich, zur Niederschrift oder elek­
tronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form.1

1 �Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor dem Ver
waltungsgericht infolge der Klageerhebung eine Verfahrens
gebühr fällig.

München, 10. Oktober 2020	� Referat für Gesundheit 
und Umwelt

		�  Abteilung Abfallrecht, 
Altlasten, Wasserrecht

		  RGU-US13

Straßenbenennung 
im 09. Stadtbezirk Neuhausen – Nymphenburg

Beschluss vom: 17.09.2020  
 
Freddie-Mercury-Straße

EDV-Schreibweise:  FREDDIE-MERCURY-STR.
Straßenschlüsselnummer: 06782

Namenserläuterung:
Freddie Mercury, geb. am 05.09.1946 als Farrokh Bulsara in 
Sansibar-Stadt, gest. am 24.11.1991 in London, Musiker, 
Kunststudium in London, Mitbegründer, Komponist und Lead-
sänger der Band Queen. Freddie Mercury war ein Ausnahme-
künstler, der zu den besten Rocksängern aller Zeiten zählt. 
Durch Songs wie „Bohemian Rhapsody“, „We Are the Cham-
pions“, „Killer Queen“, „Don't Stop Me Now“ oder „Another 
One Bites the Dust“, die weltweit Kultstatus haben, wurde er 
mit Queen zum Weltstar.

Verlauf:
Von der Dachauer Straße nach Nordwesten bis zur Heßstraße 
verlaufend, nordwestlich und parallel zur Ruth-Leuwerik-Straße.

© Kommunalreferat-GeodatenService

Diese Verfügung, einschließlich der Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung kann bei der Landeshauptstadt München, 
Kommunalreferat-GeodatenService, Denisstr. 2, Zi. 236 wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten bis einschließlich  23.10.2020 
eingesehen werden.  

München, 23. September 2020	 Kommunalreferat
		  GeodatenService

Straßenbenennung 
im 09. Stadtbezirk Neuhausen – Nymphenburg

Beschluss vom: 17.09.2020   

Ruth-Leuwerik-Straße

EDV-Schreibweise:  RUTH-LEUWERIK-STR.
Straßenschlüsselnummer: 06783

Namenserläuterung:
Ruth Leuwerik, geb. am 23.04.1924 in Essen, gest. am 
12.01.2016 in München, Schauspielerin. Von 1944 bis 1953 
war sie an verschiedenen deutschen Theaterbühnen enga-
giert, darunter das Theater der Freien Hansestadt Bremen 
und das Deutsche Schauspielhaus Hamburg. Ab 1950 drehte 
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sie zahlreiche Filme, später folgten Fernsehproduktionen.  
Der Höhepunkt ihrer Karriere war in den 1950er Jahren. Zu  
ihren bekanntesten Filmen gehören „Königliche Hoheit“,  
„Die Trapp-Familie“ und „Taiga“. Ruth Leuwerik erhielt viele 
Auszeichnungen: u.a. mehrere Bambis, den Bundesfilmpreis, 
das Bundesverdienstkreuz, den Bayerischen Verdienstorden 
und die Medaille „München leuchtet“. Für ihre Rolle als Ärztin 
in dem Film „Taiga“ wurde sie bei den internationalen Film-
festspielen in San Francisco mit dem Golden Gate Award als 
beste Schauspielerin geehrt.

Verlauf:
Gegenüber der Einmündung der Lazarettstraße in die Dachauer 
Straße nach Nordosten bis zur Heßstraße verlaufend, südöst-
lich und parallel zur Freddie-Mercury-Straße.

© Kommunalreferat-GeodatenService

Diese Verfügung, einschließlich der Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung kann bei der Landeshauptstadt München, 
Kommunalreferat-GeodatenService, Denisstr. 2, Zi. 236 wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten bis einschließlich 23.10.2020 
eingesehen werden.  

München, 23. September 2020	 Kommunalreferat
		  GeodatenService

Straßenbenennung 
im 09. Stadtbezirk Neuhausen - Nymphenburg

Beschluss vom: 17.09.2020   

Romy-Schneider-Platz

EDV-Schreibweise:  ROMY-SCHNEIDER-PL.

Straßenschlüsselnummer: 06784

Namenserläuterung:
Romy Schneider, geb. am 23.09.1938 in Wien, gest. am 
29.05.1982 in Paris, Schauspielerin. Bekannt wurde sie mit 
der „Sissi-Trilogie“. Um der Festlegung auf diesen Rollentypus 

zu entgehen, zog Romy Schneider nach Paris. Sie drehte in 
internationalen Produktionen und arbeitete mit namhaften 
Schauspielern und Regisseuren wie Yves Montand, Michel 
Piccoli, Orson Welles, Luchino Visconti und Claude Sautet. 
Der künstlerische Höhepunkt ihrer Karriere war in den 1970er 
Jahren. Zu ihren bekanntesten Filmen zählen „Die Spazier-
gängerin von Sans-Souci“, „Das Mädchen und der Kommis-
sar“, „Der Kardinal“, der ihr eine Golden-Globe-Nominierung 
einbrachte, sowie „Nachtblende“ und „Eine einfache Ge-
schichte“, für beide Filme erhielt sie den César.

Verlauf:
Platz nordöstlich der Dachauer Straße, zwischen der Freddie-
Mercury-Straße und der Ruth-Leuwerik-Straße.

© Kommunalreferat-GeodatenService

Diese Verfügung, einschließlich der Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung kann bei der Landeshauptstadt München, 
Kommunalreferat-GeodatenService, Denisstr. 2, Zi. 236 wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten bis einschließlich  23.10.2020 
eingesehen werden.  

München, 23. September 2020	 Kommunalreferat
		  GeodatenService
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Nachrichtliche Veröffentlichung einer Allgemeinverfügung 
zu der Bekanntmachung vom 23.09.2020 durch  
Aushang im Schaukasten des Münchener Rathauses im 
Amtsblatt der Landeshauptstadt München 
vom 09. Oktober 2020

Die Landeshauptstadt München erlässt gemäß § 28  
Abs. 1 Satz 1 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG),  
Art. 35 Satz 2 des Bayerischen Verwaltungsverfahrens­
gesetzes (BayVwVfG) und § 65 Satz 1 der Zuständigkeits­
verordnung (ZustV) sowie in Verbindung mit § 23 Abs. 1 
der 6. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen­
verordnung vom 19. Juni 2020, zuletzt geändert am  
22. September 2020 (6. BayIfSMV), folgende

Allgemeinverfügung:

1. �Abweichend von § 2 Abs. 1 Nr. 2 der 6. BayIfSMV ist der 
Aufenthalt im öffentlichen Raum auf dem Stadtgebiet der 
Landeshauptstadt München in Gruppen nur bis zu maxi­
mal fünf Personen zulässig, anstatt wie bisher von bis  
zu zehn Personen. § 2 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 2 und Abs. 3 der  
6. BayIfSMV bleiben unberührt.

2. �Die unter Nr. 1 dieser Allgemeinverfügung erlassene Kon-
taktbeschränkung gilt auch in allen Gastronomiebetrieben 
im Stadtgebiet der Landeshauptstadt München. Als Gastro-
nomiebetriebe gelten erlaubnispflichtige und erlaubnisfreie 
Gaststätten im Sinne des Gaststättengesetzes. Die jeweils 
verantwortlichen Gaststättenbetreiber sind verpflichtet, die 
erweiterten Kontaktbeschränkungen bei der Bestuhlung 
entsprechend zu berücksichtigen bzw. ihren Gaststätten-
betrieb entsprechend zu organisieren. 

3. �Abweichend von § 3 der 6. BayIfSMV wird der Teilnehmer-
kreis einer Zusammenkunft in privat genutzten Räumen  
und auf privat genutzten Grundstücken begrenzt. Der Teil-
nehmerkreis darf nur die Angehörigen des eigenen Haus-
stands, Ehegatten, Lebenspartner, Partner einer nichteheli-
chen Lebensgemeinschaft, Verwandte in gerader Linie, 
Geschwister sowie Angehörige eines weiteren Hausstands 
oder maximal fünf Personen betragen.

4. �Abweichend von § 5 Abs. 2 Satz 1 der 6. BayIfSMV sind 
Veranstaltungen, die üblicherweise nicht für ein beliebiges 
Publikum angeboten oder aufgrund ihres persönlichen Zu-
schnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreis besucht 
werden (insbesondere Hochzeiten, Beerdigungen, Geburts-
tage, Schulabschlussfeiern und Vereins- und Parteisitzun-
gen) und nicht öffentliche Versammlungen nur bis zu maxi­
mal 25 Teilnehmern in geschlossenen Räumen (anstatt 
wie bisher bis 100 Teilnehmer) oder bis zu maximal 50 
Teilnehmern unter freiem Himmel (anstatt wie bisher bis 
200 Teilnehmer) gestattet, wenn der Veranstalter ein 
Schutz- und Hygienekonzept ausgearbeitet hat und auf 
Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde vorle-
gen kann. § 5 Abs. 1 der 6. BayIfSMV bleibt unberührt.

5. �Im Bereich Sendlinger-Tor-Platz, Viktualienmarkt, Schützen-
straße und Fußgängerzone in der Altstadt inkl. der folgen-
den angrenzenden Straßen: beidseitige Gehwege im Tal  
(im Bereich der Hausnummern 1 bis 48), Rosental zwischen 
Sendlinger Straße und Rindermarkt, Rindermarkt, Viktualien-
markt, Dienerstraße, Schrammerstraße, Landschaftstraße 
(Anlage 1) sowie im Stachus-Untergeschoss (Anlage 2) ist 
im Zeitraum von 09:00 Uhr bis 23:00 Uhr eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen (Maskenpflicht). Die in § 1 Abs. 2  
der 6. BayIfSMV normierten Ausnahmen bleiben unberührt.  
Innerhalb von genehmigten Freischankflächen besteht  
keine Maskenpflicht, solange sich die Gäste an ihrem Platz 
befinden (§ 13 Abs. 4 Nr. 2 der 6. BayIfSMV).

6. �Der genaue räumliche Umgriff des Bereichs der Masken-
pflicht aus Ziffer 5 ergibt sich aus den Anlagen 1 und 2, 
welche Bestandteil dieser Allgemeinverfügung sind.

7. �Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß Art. 41 Abs. 4  
BayVwVfG am 24.09.2020 ab 00:00 Uhr durch öffentliche 
Bekanntgabe durch Aushang im Schaukasten des  
Münchener Rathaus als bekannt gegeben. 

Diese Allgemeinverfügung ist bis zum 01.10.2020, 24:00 Uhr, 
gültig.

Hinweise:

1. �Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung können im 
Kreisverwaltungsreferat, Dienstgebäude Ruppertstraße 19, 
Raum 42.51, 80337 München und im Referat für Gesundheit 
und Umwelt, Dienstgebäude Bayerstraße 28A, 80335 Mün-
chen am Empfang nach vorheriger Terminvereinbarung ein-
gesehen werden und sind auf der städtischen Internetseite 
unter www.muenchen.de abrufbar.

2. �Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Allgemeinverfügung be-
steht kraft Gesetzes, vgl. § 28 Abs. 3 IfSG i.V.m. § 16 Abs. 8 
IfSG.

3. �Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig

	– entgegen der Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung sich mit 
weiteren Personen im öffentlichen Raum im Stadtgebiet 
der Landeshauptstadt München aufhält.

	– entgegen der Ziffer 2 dieser Allgemeinverfügung sich  
mit weiteren Personen in Gaststätten im Stadtgebiet der 
Landeshauptstadt München aufhält.

	– entgegen der Ziffer 3 dieser Allgemeinverfügung sich in  
privat genutzten Räumen und Grundstücken mit weiteren 
Personen aufhält.

	– entgegen der Ziffer 4 dieser Allgemeinverfügung eine 
Veranstaltung durchführt oder besucht, die üblicherweise 
nicht für ein beliebiges Publikum angeboten oder auf-
grund ihres persönlichen Zuschnitts nur von einem ab-
sehbaren Teilnehmerkreis besucht werden (insbesondere 
Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstage, Schulabschluss-
feiern und Vereins- und Parteisitzungen) oder eine nicht 
öffentliche Versammlungen durchführt oder besucht, und 
dabei die in Ziffer 4 genannten maximalen Teilnehmer-
zahlen von 25 Teilnehmern in geschlossenen Räumen 
oder bis 50 Teilnehmern unter freiem Himmel überschrit-
ten werden.

	– entgegen der Ziffer 5 der Allgemeinverfügung sich im  
Bereich Sendlinger-Tor-Platz, Viktualienmarkt, Schützen-
straße und Fußgängerzone in der Altstadt inkl. der fol-
genden angrenzenden Straßen: beidseitige Gehwege im 
Tal (im Bereich der Hausnummern 1 bis 48), Rosental 
zwischen Sendlinger Straße und Rindermarkt, Rinder-
markt, Viktualienmarkt, Dienerstraße, Schrammerstraße, 
Landschaftstraße (Anlage 1) sowie der Stachus-Unter
geschosses (Anlage 2) im Zeitraum von 9:00 bis 23:00 Uhr 
ohne Mund-Nasen-Bedeckung aufhält, ohne von der 
Maskenpflicht im Sinne des § 1 Abs. 2 der 6. BayIfSMV 
befreit zu sein. 

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG und 
§ 73 Abs. 2 IfSG mit einer Geldbuße bis zu fünfundzwanzig-
tausend Euro geahndet werden. 

C. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines  
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei 
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dem Bayerischen Verwaltungsgericht München.

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

a)	Schriftlich an oder zur Niederschrift bei
Bayerisches Verwaltungsgericht München
Postanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

b)	�Elektronisch nach Maßgabe der Bedingungen, die der  
Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit  
www.vgh.bayern.de zu entnehmen sind

Hinweis: �Die Klageerhebung per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen!

München, 23. September 2020	 Kreisverwaltungsreferat
		  Dr. Böhle
		  Berufsmäßiger Stadtrat
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Örtliche Bestimmung des Geltungsbereiches der  
Maskenpflicht für den Sendlinger-Tor-Platz, den
Viktualienmarkt, die Schützenstraße und die Fußgänger­
zone in der Altstadt inkl. der folgenden angrenzenden 
Straßen: beidseitige Gehwege im Tal (im Bereich der 
Hausnummern 1 bis 48 ), Rosental zwischen Sendlinger 
Straße und Rindermarkt, Rindermarkt, Viktualienmarkt, 
Dienerstraße, Schrammerstraße, Landschaftstraße

Der Bereich umschließt den Sendlinger-Tor-Platz und verläuft 
entlang der Sendlinger Straße in nordöstliche Richtung zur 
Kreuzung Färbergraben / Rosental. Der Bereich umfasst die 
Dultstraße, Rosental, Rosenstraße, Rindermarkt, Pettenbeck-
straße, Petersplatz, Viktualienmarkt und verläuft über Rosental 
in die Prälat-Zistl-Straße und auf Höhe des Objektes Viktuali-
enmarkt 15 entlang Viktualienmarkt in die Frauenstraße, ent-
lang des nördlichen Gehweges der Frauenstraße zur Kreuzung 
Westenriederstraße. 

Der Bereich umfasst die Westenriederstraße bis zur Kreuzung 
Viktualienmarkt, Viktualienmarkt, Dreifaltigkeitsplatz, Heilig-
Geist-Straße, Prälat-Miller-Weg. Der Bereich verläuft weiter 
über Viktualienmarkt zur Kreuzung Tal / Sparkassenstraße 
und entlang des Objektes Marienplatz 15 zur Kreuzung Burg-
straße. Der Bereich umfasst zudem die beidseitige Gehwege 
im Tal (im Bereich der Hausnummern 1 bis 48). 

Der Bereich umschließt den Marienplatz, die Dienerstraße, die 
Landschaftstraße, die Schrammerstraße, die Residenzstraße, 
die Perusastraße, die Viscardigasse, die Hofgartenstraße zwi-
schen Odeonsplatz und Eingangsbereich Hofgarten, den 
Platz vor der Feldherrenhalle, die Theatinerstraße, die Salvator-
straße von der Kreuzung Theatinerstraße bis Höhe Theatiner-
straße 16, die Weinstraße, die Maffeistraße, die Windenmacher-
straße, die Schäfflerstraße, die Löwengrube auf Höhe der 

Anlage 1

Anwesen 14 und 14a, den südlichen Gehsteig Löwengrube  
bis zur Kreuzung Augustinerstraße, die Augustinerstraße, den 
Frauenplatz, die Liebfrauenstraße, die Mazaristraße, die  
Thiereckstraße, die Sporerstraße, die Filserbräugasse und  
die Albertgasse.

Der Bereich umfasst die Kaufingerstraße, die Fürstenfelder-
straße entlang des Anwesens Kaufingerstraße 15, die Neu-
hauser Straße, Färbergraben entlang des Anwesens 
Neuhauser Straße 1, die Ettstraße entlang des Anwesens 
Neuhauser Straße 2, die Eisenmannstraße entlang der Anwe-
sen Neuhauser Straße 23 und Eisenmannstraße 2, die Kapel-
lenstraße auf Höhe des Anwesens Neuhauser Straße 10, die 
Herzog-Max-Straße auf Höhe des Anwesens Neuhauser  
Straße 20, die Herzog-Wilhelm-Straße zwischen Neuhauser 
Straße und Kreuzung Herzog-Spital-Straße, den Karlsplatz  
ab Neuhauser Straße bis zur nördlichen Gehsteiggrenze zwi-
schen den Anwesen Karlsplatz 7 und Karlsplatz 11 – 12 sowie 
das Stachus-Untergeschoss.

Der Bereich umfasst die Fußgängerzone der Schützenstraße 
(inklusive Arkaden) von der Einmündung Prielmayerstraße bis 
zum ehemaligen Hotel Königshof (Karlsplatz 25).

Alle genannten Straßen werden – soweit nicht anders aufge-
führt – beidseitig inklusive der Gehwege erfasst.
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Örtliche Bestimmung des Geltungsbereiches  
der Maskenpflicht für das Stachus-Untergeschoss

Anlage 2
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Nachrichtliche Veröffentlichung einer Allgemeinverfügung 
zu der Bekanntmachung vom 23.09.2020 durch  
Aushang im Schaukasten des Münchener Rathauses im 
Amtsblatt der Landeshauptstadt München 
vom 09. Oktober 2020

Die Landeshauptstadt München erlässt gemäß § 28  
Abs. 1 Satz 1 des Infektionsschutz-gesetzes (IfSG), Art. 
35 Satz 2 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgeset­
zes (BayVwVfG) und § 65 Satz 1 der Zuständigkeitsver­
ordnung (ZustV) sowie in Verbindung mit § 23 Abs. 1 der 
6. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
(6. BayIfSMV) vom 19. Juni 2020, zuletzt geändert am  
22. September 2020, folgende

Allgemeinverfügung:

1. �Der Verkauf und die Abgabe von alkoholischen Getränken 
sind am Freitag, 25.09.2020 und am Samstag, 26.09.2020 
jeweils zwischen 21:00 Uhr und 06:00 Uhr des Folgetages 
an folgenden Örtlichkeiten verboten:

	– Umgriff Gärtnerplatz (siehe Anlage 1)
	– Umgriff Gerner Brücke (siehe Anlage 2)
	– Umgriff Wedekindplatz (siehe Anlage 3)
	– Umgriff Baldeplatz (siehe Anlage 4)
	– Umgriff Isarauen (Umgriff Reichenbachbrücke bis  

Wittelsbacherbrücke) (siehe Anlage 5)

Ausgenommen hiervon sind der Verkauf und die Abgabe von 
alkoholischen Getränken im konzessionierten Bereich von 
Gaststätten während der jeweiligen Öffnungszeiten für den 
Konsum innerhalb des konzessionierten Bereichs sowie im 
Rahmen von Veranstaltungen auf der Veranstaltungsfläche, 
soweit der Verkauf oder die Abgabe alkoholischer Getränke 
zum Konsum an Ort und Stelle gemäß § 12 Gaststättenge-
setz gestattet wurde oder gemäß § 3a der Bayerischen Gast-
stättenverordnung keiner Erlaubnis bedarf. Ebenso sind der 
Verkauf und die Abgabe von alkoholischen Getränken durch 
Lieferservices gestattet, sofern die Lieferadresse außerhalb 
des Verbotsbereiches liegt.

2. �Der Konsum von alkoholischen Getränken ist auf folgenden 
öffentlichen Plätzen, Orten und Anlagen am Freitag, 
25.09.2020 und am Samstag, 26.09.2020 jeweils zwischen 
23:00 Uhr und 06:00 Uhr des Folgetages verboten:

	– Gärtnerplatz (siehe Anlage 6)
	– Gerner Brücke (siehe Anlage 7)
	– Umgriff Wedekindplatz (siehe Anlage 8)
	– Umgriff Baldeplatz (siehe Anlage 9 Bereich: A)
	– Umgriff Isarauen (Umgriff Reichenbachbrücke bis  

Wittelsbacherbrücke) (siehe Anlage 9 Bereich: B)

Ausgenommen hiervon ist der Konsum von alkoholischen 
Getränken im konzessionierten Bereich von Gaststätten 
während der jeweiligen Öffnungszeiten sowie im Rahmen 
von Veranstaltungen auf der Veranstaltungsfläche, soweit 
der Konsum von alkoholischen Getränken an Ort und Stelle 
gemäß § 12 Gaststättengesetz gestattet wurde oder gemäß 
§ 3a der Bayerischen Gaststättenverordnung keiner Erlaub-
nis bedarf.

3. �Der genaue räumliche Umgriff der jeweiligen Verbotsberei-
che aus Ziffer 1 und 2 ergibt sich aus den entsprechenden 
Anlagen (Lageplan 1 – 9), die jeweils Bestandteil dieser  
Allgemeinverfügung sind.

4. �Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß Art. 41 Abs. 4  
BayVwVfG am 23.09.2020 ab 18:00 Uhr durch öffentliche 
Bekanntgabe durch Aushang im Schaukasten des  
Münchener Rathaus als bekannt gegeben. 

5. �Diese Allgemeinverfügung ist bis zum 27.09.2020,  
06:00 Uhr, gültig.

Hinweise:

1. �Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung können im 
Kreisverwaltungsreferat, Dienstgebäude Ruppertstraße 19, 
Raum 42.51, 80337 München und im Referat für Gesundheit 
und Umwelt, Dienstgebäude Bayerstraße 28A, 80335 Mün-
chen am Empfang nach vorheriger Terminvereinbarung ein-
gesehen werden und sind auf der städtischen Internetseite 
unter www.muenchen.de abrufbar.

2. �Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Allgemeinverfügung  
besteht kraft Gesetzes, vgl. § 28 Abs. 3 IfSG i. V. m. § 16 
Abs. 8 IfSG.

3. �Ordnungswidrig im Sinne des § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig

	– entgegen der Nr. 1 dieser Allgemeinverfügung alkoholi-
sche Getränke abgibt oder verkauft,

	– entgegen der Nr. 2 dieser Allgemeinverfügung alkoholi-
sche Getränke im öffentlichen Raum konsumiert.

Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 IfSG 
und § 73 Abs. 2 IfSG mit einer Geldbuße bis zu fünfund-
zwanzigtausend Euro geahndet werden. 

C. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines  
Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden  
bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht München.

Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

a) Schriftlich an oder zur Niederschrift bei
Bayerisches Verwaltungsgericht München
Postanschrift: Postfach 20 05 43, 80005 München
Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München

b) �Elektronisch nach Maßgabe der Bedingungen, die der  
Internetpräsenz der Verwaltungsgerichtsbarkeit  
www.vgh.bayern.de zu entnehmen sind

Hinweis: Die Klageerhebung per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!

München, 23. September 2020	 Kreisverwaltungsreferat
		  Dr. Böhle
		  Berufsmäßiger Stadtrat

Amtsblatt_28.indd   537Amtsblatt_28.indd   537 02.10.20   12:5902.10.20   12:59



Amtsblatt der Landeshauptstadt München – Nr. 28/2020

538

Örtliche Bestimmung des Alkoholverkaufs­ und ­abgabe­
verbotes für den Bereich Gärtnerplatz

Der Bereich wird im Osten begrenzt durch die Zweibrücken-
straße, die Thierschstraße 2, den Isartorplatz und den 
Thomas-Wimmer-Ring 1.

Im Nordosten verläuft die Grenze des Verbotsbereiches durch 
Tal bis zur Kreuzung Sparkassenstraße 2 und umfasst zudem 
die Anwesen Marienplatz 16- 21 und verläuft weiter nordwest-
lich entlang des Rindermarktes und des Oberangers.

Die westliche Grenze erstreckt sich über den Roßmarkt, die 
Pestalozzistraße bis zur Hausnummer 35, die Holzstraße 34 
bis zur Kreuzung Westermühlstraße, die Westermühlstraße 
und Deutlingerstraße.

Im Süden verläuft der Grenzbereich entlang der Erhardtstraße 
bis zur Kreuzung Zweibrückenstraße.

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.

Anlage 1

Amtsblatt_28.indd   538Amtsblatt_28.indd   538 02.10.20   12:5902.10.20   12:59



Amtsblatt der Landeshauptstadt München – Nr. 28/2020

539

Seite 1

Örtliche Bestimmung des Alkoholverkaufs- und  
-abgabeverbotes für den Bereich Gerner Brücke

Anlage 2

Der Bereich wird im Osten begrenzt durch die Nymphenburger 
Straße zwischen Kreuzung Volkartstraße und Kreuzung Ruffini
straße (inklusive des Anwesens Nymphenburger Str. 200),  
die Waisenhausstraße zwischen Kreuzung Ruffinistraße und 
Kreuzung Tizianstraße. Der Grenzbereich verläuft weiter ent-
lang der Tizianstraße bis zur Kreuzung Magdalenenstraße, 
entlang der Magdalenenstraße bis zur Kreuzung Klugstraße.

Im Norden verläuft die Bereichsgrenze entlang der Klugstraße 
bis zur Kreuzung Nederlinger Straße, die Nederlinger Straße  
in südliche Richtung bis zur Kreuzung Tizianstraße, entlang der 
Tizianstraße in westliche Richtung bis zur Kreuzung Hubertus-
straße.

Im Westen wird der Bereich begrenzt durch die Hubertusstraße 
zwischen Kreuzung Tizianstraße und Kreuzung Romanstraße.

Im Süden verläuft die Bereichsgrenze durch die Romanstraße, 
entlang Rondell Neuwittelsbach, die Aiblingerstraße bis zur 
Kreuzung Lachnerstraße, entlang der Lachnerstraße bis zur 
Kreuzung Winthirstraße, die Winthirstraße in südliche Richtung 
bis zur Kreuzung Volkartstraße und die Volkartstraße bis zur 
Kreuzung Nymphenburger Straße.

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.
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Örtliche Bestimmung des Alkoholverkaufs- und  
-abgabeverbotes für den Bereich Wedekindplatz

Anlage 3

Der Bereich wird im Osten begrenzt durch die Kreuzung  
Königinstraße / Thiemestraße, die Königinstraße in nördliche 
Richtung bis zur Mandlstraße, die Biedersteiner Straße bis zur 
Einmündung Keterstraße, die Keterstraße bis zur Liebergesell-
straße und die Liebergesellstraße bis zur Kreuzung Dietlinden-
straße.

Die nördliche Bereichsgrenze verläuft über die Kreuzung  
Liebergesellstraße und Dietlindenstraße, entlang der Dietlin-
denstraße und Potsdamer Straße bis zur Kreuzung Potsdamer 
Straße / Leopoldstraße, entlang der Leopoldstraße bis zur 
Kreuzung Karl-Theodor-Straße.

Im Westen wird der Bereich durch die Karl-Theodor-Straße 
bis zur Kreuzung Siegfriedstraße, die Siegfriedstraße, den 

Ernst-Toller-Platz, die Bismarckstraße, den Kaiserplatz bis zur 
Kreuzung Kaiserstraße, die Kaiserstraße bis zur Kreuzung Wil-
helmstraße, die Wilhelmstraße bis zur Kreuzung Ainmillerstra-
ße begrenzt. 

Im Süden wird der Bereich durch die Ainmillerstraße bis zur 
Kreuzung Leopoldstraße, die Leopoldstraße bis zur Kreuzung 
Martiusstraße, die Martiusstraße, den Kißkaltplatz und die 
Thiemestraße bis Kreuzung Königinstraße begrenzt. 

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.
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Örtliche Bestimmung des Alkoholverkaufs- und  
-abgabeverbotes für den Bereich Baldeplatz

Anlage 4

Südlich verläuft der Grenzbereich entlang der Reifenstuel
straße, weiter über die südlich der Reifenstuelstraße angrenzen-
den Bahngleise, weiter über die Braunauer Eisenbahnbrücke 
bis zur Einmündung Sachsenstraße. 

Der östliche Grenzbereich verläuft entlang der Sachsenstraße, 
weiter entlang der Claude-Lorrain-Straße in südlicher Rich-
tung bis zur Einmündung Sommerstraße, entlang der Sommer
straße bis zum Kreuzungsbereich Schlotthauerstraße, entlang 
der Schlotthauerstraße und weiter entlang der Eduard-Schmid-
Straße in nördliche Richtung bis zum Kreuzungsbereich  
Albanistraße. 

Der nördliche Grenzbereich verläuft in gerader Linie von der 
Ecke Eduard-Schmid-Straße / Albanistraße über die Isar und 
die Wittelsbacherstraße, weiter in die Deutlingerstraße, über 
die Auenstraße in die Westermühlstraße, entlang der Wester-
mühlstraße bis zum Kreuzungsbereich Holzstraße. 

Der westliche Grenzbereich verläuft entlang der Holzstraße in 
südlicher Richtung bis zum Anwesen Holzstraße 34, anschlie-
ßend entlang der Pestalozzistraße bis zur Kapuzinerstraße, 
weiter in der Kapuzinerstraße in westlicher Richtung bis zur 
Kreuzung Thalkirchner Straße, entlang der Thalkirchner Straße 
in südlicher Richtung bis zur Einmündung Reifenstuelstraße.

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.
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Örtliche Bestimmung des Alkoholverkaufs- und  
-abgabeverbotes für den Bereich Isarauen

Anlage 5

Der nördliche Grenzbereich verläuft von der Kreuzung 
Schwarzstraße weiter in westliche Richtung über die 
Zenneckbrücke und Boschbrücke, Kohlstraße und über den 
Baderplatz in die Buttermelcherstraße bis zur Klenzestraße.

Der westliche Grenzbereich verläuft entlang der Klenzestraße 
bis zur Fraunhoferstraße, entlang der  Fraunhoferstraße in 
nordwestliche Richtung zur Jahnstraße, entlang der Jahnstraße 
zur Westermühlstraße, die Westermühlstraße ab der Kreuzung 
Jahnstraße in westliche Richtung bis zur Holzstraße, über die 
Holzstraße weiter entlang der Pestalozzistraße in südliche 
Richtung bis zur Kapuzinerstraße, entlang der Kapuzinerstraße 
Richtung Norden zur Thalkirchner Straße, entlang der Thal-
kirchner Straße bis zur Reifenstuelstraße.

Südlich wird der Bereich durch die im Süden an die Reifen
stuelstraße angrenzenden Bahngleise über die Braunauer  
Eisenbahnbrücke bis zur Claude-Lorraint-Straße begrenzt.

Der östliche Grenzbereich verläuft über die Claude-Lorrain-
Straße bis zur Kreuzung Birkenau, entlang der Birkenau bis 
zur Kreuzung Untere Weidenstraße, entlang der Unteren Wei-
denstraße in östliche Richtung über den Kreuzungsbereich 
Pilgersheimer Straße / Kupferhammerstraße in die Plattner-
straße, über die Plattnerstraße und den Kolumbuspatz entlang 
der Nockherstraße bis zum Kreuzungsbereich Am Nockher-
berg. Der Grenzbereich verläuft in nördliche Richtung entlang 
Am Nockherberg, Am Neudeck bis zum Kreuzungsbereich 

Mariahilfplatz, entlang der östlichen Seite des Mariahilfplatz in 
die Lilienstraße, entlang Kreuzplätzchen zur Zeppelinstraße, 
über die Zeppelinstraße in nördliche Richtung bis zur Kreuzung 
Schwarzstraße.

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.
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Örtliche Bestimmung des Alkoholkonsumverbotes  
für den Bereich Gärtnerplatz

Anlage 6

Der Bereich umfasst den gesamten kreisförmigen Gärtner-
platz inklusive der Straßen und Gehwege.
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Örtliche Bestimmung des Alkoholkonsumverbotes  
für den Bereich Gerner Brücke

Anlage 7

Das Verbot umfasst den Bereich der Gerner Brücke.

Örtliche Bestimmung des Alkoholkonsumverbotes  
für den Bereich Wedekindplatz

Anlage 8

Der Bereich umfasst den gesamten Wedekindplatz begrenzt 
durch die Anwesen Occamstraße 1, Feilitzstraße 12-15, Sieges-
straße 31 und Marktstraße 2.
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B

A

Bereich A: Baldeplatz

Bereich B: Isarauen

Örtliche Bestimmung des Alkoholkonsumverbotes für 
den Bereich Baldeplatz (Bereich A) 
sowie den Bereich Isarauen (Bereich B)

Anlage 9

Der nördliche Grenzbereich verläuft vom Kreuzungsbereich 
Bereiteranger / Eduard-Schmid-Straße in gerader Linie durch 
die Grünanlage bis zum östlichen Uferbereich der Isar und 
umfasst den gesamten Uferbereich bis zur Reichenbachbrücke. 
Der Grenzbereich verläuft weiter über die Reichenbachbrücke 
bis hin zur Kreuzung Erhardtstraße.

Der westliche Grenzbereich verläuft von der Kreuzung Erhard-
tstraße / Reichenbachbrücke entlang des westlichen Isarufers 
bis zur Keuzung Wittelsbacherbrücke / Baldeplatz, entlang 
des Baldesplatzes bis zur Kreuzung Auenstraße und entlang 
des Baldeplatzes bis zur Wittelsbacherbrücke.

Der südliche Grenzbereich entlang der Wittelsbacherbrücke 
über den Schyrenplatz und die Schyrenstraße bis zur Kreu-
zung Claude-Lorrain-Straße.

Östlich verläuft die Bereichsgrenze entlang der Claude- 
Lorrain-Straße und der Eduard-Schmid-Straße bis zum Kreu-
zungsbereich Bereiteranger.

Alle genannten Straßen werden beidseitig inklusive der Geh-
wege erfasst.
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Satzung über die öffentliche Bekanntmachung  
in ortsüblicher Weise im Bereich  
der Landeshauptstadt München 
(Bekanntmachungssatzung)

vom 30. September 2020

Die Landeshauptstadt München erlässt aufgrund Art. 23  
der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
24.07.2020 (GVBl. S. 350), folgende Satzung:

§ 1 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Öffentliche Bekanntmachungen, die in ortsüblicher Weise 
zu geschehen haben, werden – vorbehaltlich besonderer  
gesetzlicher Regelung – im Amtsblatt der Landeshauptstadt 
München vorgenommen. Dies gilt auch in den Fällen, in denen 
das Gesetz eine öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt 
und in ortsüblicher Weise vorschreibt.

(2) Ist es zur Verhütung erheblicher Gefahren für Leben,  
Gesundheit oder zum Schutz von Sachgütern erforderlich, 
eine Allgemeinverfügung sofort bekanntzumachen und ist 
eine Bekanntmachung nach Absatz 1 nicht rechtzeitig mög-
lich, so kann die Allgemeinverfügung im Internetauftritt der  
Landeshauptstadt München, in Rundfunk oder Medien oder 
durch geeignete Kommunikationsmittel bekannt gemacht 
werden. Die Bekanntmachung ist anschließend unverzüglich 
auch nach Absatz 1 zu veröffentlichen.

§ 2 Bekanntmachung der Tagesordnung öffentlicher  
Sitzungen des Stadtrats
Für die Bekanntmachung der Tagesordnung öffentlicher Sit-
zungen des Stadtrats gilt § 1 nicht. Die Tagesordnung öffentli-
cher Sitzungen des Stadtrats wird unter Angabe von Zeit und 
Ort spätestens am dritten Tage vor der Sitzung im Rathaus  
öffentlich angeschlagen (Art. 52 Abs. 1 GO) und der Presse 
bekanntgegeben.

§ 3 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die öffentliche Bekanntma-
chung in ortsüblicher Weise im Bereich der Landeshauptstadt 
München (Bekanntmachungssatzung) vom 28. November 
1968 (MüABl. S. 247), zuletzt geändert durch Satzung vom 
13.04.1977 (MüABl. S. 215), außer Kraft.

Der Stadtrat hat die Satzung am 30.09.2020 beschlossen.

München, 30. September 2020	 Dieter Reiter
		  Oberbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Kontakte der Referate und des Direktoriums

Baureferat
Leitung: Rosemarie Hingerl
Friedenstraße 40, 81671 München
baureferat@muenchen.de

Kommunalreferat
Leitung: Kristina Frank
Roßmarkt 3, 80331 München
kommunalreferat@muenchen.de

Kreisverwaltungsreferat
Leitung: Dr. Thomas Böhle
Ruppertstraße 19, 80466 München
kreisverwaltungsreferat@muenchen.de

Kulturreferat
Leitung: Anton Biebl
Burgstraße 4, 80331 München
kulturreferat@muenchen.de

Personal- und Organisationsreferat
Leitung: Dr. Alexander Dietrich
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
personal@muenchen.de

Referat für Arbeit und Wirtschaft
Leitung: Clemens Baumgärtner
Herzog-Wilhelm-Straße 15, 80331 München
wirtschaft@muenchen.de 

Referat für Gesundheit und Umwelt
Leitung: Rudolf Fuchs (kommissarisch)
Bayerstraße 28a, 80335 München
rgu@muenchen.de

Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Leitung: Prof. Dr. (Univ. Florenz) Elisabeth Merk
Blumenstraße 28b, 80331 München
s.plan@muenchen.de

Referat für Bildung und Sport
Leitung: Beatrix Zurek
Bayerstraße 28, 80335 München
bildung-und-sport@muenchen.de

IT-Referat
Leitung: Thomas Bönig
Agnes-Pockels-Bogen 21, 80992 München
rit@muenchen.de

Sozialreferat
Leitung: Dorothee Schiwy
Orleansplatz 11, 81667 München
sozialreferat@muenchen.de

Stadtkämmerei
Leitung: Christoph Frey
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
bdr.ska@muenchen.de

Direktorium
Leitung: Stefan Eckhardt (kommissarisch)
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
direktorium@muenchen.de
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Kontakte der Stadtpolitik

Stadtspitze

Oberbürgermeister Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.ob@muenchen.de 

Bürgermeisterin Katrin Habenschaden
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.bm2@muenchen.de

Bürgermeisterin Verena Dietl
Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München
buero.bm3@muenchen.de

Stadtrat

Fraktion Die Grünen – Rosa Liste
Rathaus, Zimmer 145
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 20, Fax 233-9 26 84
gruene-rosaliste-fraktion@muenchen.de

CSU-Fraktion
Rathaus, Zimmer 249
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 50, Fax 233-9 27 47
csu-fraktion@muenchen.de 

SPD/Volt – Fraktion
Rathaus, Zimmer 150
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 27, Fax 233-2 45 77
spd-rathaus@muenchen.de 

Fraktion ÖDP/FW
Rathaus, Zimmer 116
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-2 69 22
oedp-fw-fraktion@muenchen.de 

FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion
Rathaus, Zimmer 218
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-9 26 45, Fax 233-2 04 36
fdpbayernpartei@muenchen.de

DIE LINKE./Die PARTEI Stadtratsfraktion
Rathaus, Zimmer 176
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 233-2 52 35, Fax 233-2 81 08
dielinke-diepartei@muenchen.de

AfD
Rathaus
Marienplatz 8, 80331 München
Tel. 30 64 75 68
info@afd-stadtrat-muenchen.de

Bezirksausschuss-Geschäftsstellen

Stadtbezirke 1 Altstadt – Lehel, 2 Ludwigsvorstadt – Isarvor-
stadt, 3 Maxvorstadt, 4 Schwabing-West, 12 Schwabing – 
Freimann
BA-Geschäftsstelle Mitte
Tal 13, 80331 München
Tel. 22 80 26 -66, -73, -75, 29 16 51 -54, -73, Fax 22 80 26 74
bag-mitte.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 6 Sendling, 7 Sendling – Westpark,
8 Schwanthalerhöhe, 19 Thalkirchen – Obersendling –  
Forstenried – Fürstenried – Solln 
BA-Geschäftsstelle Süd
Meindlstraße 14, 81373 München
Tel: 233-3 38 80, -1, -2, -3, Fax 233-3 38 85
bag-sued.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 20 Hadern, 21 Pasing – Obermenzing, 22 Aubing – 
Lochhausen – Langwied, 23 Allach – Untermenzing, 25 Laim
BA-Geschäftsstelle West
Bürgerzentrum Rathaus Pasing Landsberger Straße 486, 
81241 München
Tel. 233-3 72 -24, -30, 233- 3 73 5 -2, -3, -4, 233- 3 74 15, 
Fax 233-3 73 56
bag-west.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 9 Neuhausen – Nymphenburg, 10 Moosach,  
11 Milbertshofen – Am Hart, 24 Feldmoching – Hasenbergl
BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteinerstraße 28a, 80993 München
Tel. 15 98 68 93- 1, -2, -3, -5, Fax 159 86 89 21
bag-nord.dir@muenchen.de

Stadtbezirke 5 Au – Haidhausen, 13 Bogenhausen, 14 Berg 
am Laim, 15 Trudering – Riem, 16 Ramersdorf – Perlach,  
17 Obergiesing – Fasangarten, 18 Untergiesing – Harlaching
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstraße 40, 81660 München
Tel. 233-61 48 -0, -1, -2, -3, -4, -6, 233-6 14 90, 
Fax 233-6 14 85
bag-ost.dir@muenchen.de 

Zentrale Informationsquellen der Stadt München 

Internetangebot
muenchen.de/rathaus – unter dieser Adresse finden interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger alle Leistungen, Angebote, 
Ämter und Behörden der Stadtverwaltung im Internet.
Unter dem Begriff „Dienstleistungsfinder“ gibt es auch einen 
Online-Service für die am meisten nachgefragten Leistungen 
der städtischen Behörden. Hier erhält man Informationen zu 
Adressen, Erreichbarkeit, Antragsformularen, Hinweise zu be-
nötigten Unterlagen und Gebühren. Die direkte Adresse lautet 
muenchen.de/dienstleistungsfinder

Online-Services der Stadtverwaltung
Über 100 Dienstleistungen, die Sie bereits online erledigen 
können, finden Sie auch unter muenchen.de/onlineservices

Die Behördennummer 115
Mit einer leicht zu merkenden Rufnummer erhalten Bürgerin-
nen und Bürger einen direkten Draht zur Verwaltung. Wird 
eine Frage wie z.B. zum Wohnsitz anmelden, Ausweis bean-
tragen oder Fahrzeug ummelden, gestellt, beantworten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Service Centers der 
Landeshauptstadt München gerne Ihre Anliegen. Die 115 ist 
von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr erreichbar.
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Stellenausschreibungen der Stadt München
Informationen zur Stadt München als Arbeitgeberin sowie zu 
Stellenausschreibungen der Landeshauptstadt finden Sie  
unter muenchen.de/karriere

„Die Stadt informiert“
Wissenswertes zu aktuellen Themen der Stadt finden Sie  
unter stadtinfo.muenchen.de

Das „Münchner Stadtrecht“
Eine Sammlung der vom Stadtrat der Landeshauptstadt  
München erlassenen Satzungen und Verordnungen ist zu  
finden unter muenchen.de/stadtrecht

Elektronische Vergabeplattform der Stadt München
Seit 18.10.2018 werden EU-Ausschreibungen der Landeshaupt-
stadt München nur noch elektronisch über die eVergabe-
Plattform unter vergabe.muenchen.de veröffentlicht inklusive 
der gesamten Kommunikation mit Ihnen. Weitere Informatio-
nen unter muenchen.de/ausschreibungen

Kartendienst der Münchner Stadtverwaltung
München Maps ist die zentrale Plattform für Themenkarten 
der Stadt München. Hier finden Sie den Amtlichen Stadtplan, 
die Bebauungspläne oder den Radlstadtplan. Neben den in-
teraktiven Karten finden Sie zu den jeweiligen Themen auch 
Internetseiten mit weiterführenden Informationen. München 
Maps ist erreichbar unter maps.muenchen.de

Social Media Register
Eine Auflistung des Angebots der Stadt München und ihrer 
Einrichtungen im Bereich Social Media finden Sie unter 
muenchen.de/social-media-register 

Stadt-Information im Rathaus
In der Stadt-Information im Rathaus erhalten Sie Prospekte, 
Informationsmaterial und Formulare zu unterschiedlichen  
Themen. Die Mitarbeiter stehen mit Rat und Hilfeleistung zur 
Verfügung. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr

München Handbuch
Antworten zu allen wichtigen Fragen an die Stadtverwaltung 
liefert das München-Handbuch. Von der Abfallberatung bis 
zum Zweckentfremdungsverbot bietet es ein breites Angebot 
städtischer Dienstleistungen übersichtlich aufbereitet mit  
Adressen, Öffnungszeiten und Beratungsmöglichkeiten. Die 
266 Seiten starke Broschüre gibt es kostenlos in der Stadt- 
Information im Rathaus.

Rathaus Umschau
Die Rathaus Umschau ist der offizielle Pressedienst der  
Landeshauptstadt München. Sie erscheint jeden Werktag ab  
12 Uhr unter ru.muenchen.de und kann als Mail-Newsletter 
sowie als Push-Nachricht abonniert werden unter der Adresse 
muenchen.de/ru-abo

Weitere Newsletter der Stadt München sowie von 
muenchen.de sind zu finden unter muenchen.de/newsletter

Ratsinformationssystem
Was macht der Münchner Stadtrat? Darüber informiert Sie 
RIS, das RatsInformationsSystem der Stadt München. RIS 
stellt unter ris-muenchen.de Ihnen die Anträge, Anfragen so-
wie die öffentlichen Vorlagen und Beschlüsse zur Verfügung, 
mit denen sich der Münchner Stadtrat befasst.

Vollversammlungen des Stadtrats live im Internet
Unter der Adresse muenchen.de/stadtrat-live können Interes-
sierte die Vollversammlungen des Stadtrats live im Internet 
mitverfolgen. Auf der Seite finden sich auch die Links zur  
jeweiligen Tagesordnung sowie zu den Sitzungsprotokollen.
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